
AWO  im  Kreis  Unna  ehrte
langjährige Mitarbeitende
In der AWO-Zentrale in Kamen wurden am vergangenen Sonntag die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der AWO im Kreis Unna, die in
diesem Jahr 25., 30. 35. oder 40. Dienstjubiläum haben bzw. in
den Ruhestand gehen,  in einem feierlichen Rahmen geehrt.

Vorsitzender Wilfried Bartmann (6. v.l.) und Geschäftsführer
Rainer Goepfert(1. v.l.) ehrten insgesamt 17 Mitarbeitende für
ihre jahrzehntelange Unternehmenszugehörigkeit.

Unterbezirksvorsitzender Wilfried Bartmann und Geschäftsführer
Rainer  Goepfert  bedankten  sich  bei  den  Jubilaren  für  die
vertrauensvolle Zusammenarbeit und die Verbundenheit zur AWO.
Beide betonten: „Die Arbeit der AWO im Kreis Unna hat ein
hohes Ansehen und wird sehr geschätzt. Das liegt vor allem an
den  Mitarbeitenden,  die  sich  über  viele  Jahre  mit  viel
Fachlichkeit und Engagement einbringen.“

25-jährige Tätigkeit: Sabahat Gülser, Babette Heinze, Bianca
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Kaldewey, Gabriele Kleist, Kerstin Lenz, Heike Wehmeier und
Melek Yildrim

30-jährige Tätigkeit: Claudia Bittner, Simone Schriefer und
Annette Schütte

35 jährige-Tätigkeit: Martina Bley und Britta Jütte

40-jährige Tätigkeit: Erika Rademacher

Ruhestand: Barbara Beckmann, Dieter Fischer, Rolf Hausberg und
Karin Pattberg

 

Glühweinparty der Löschgruppe
Rünthe  erstmalig  am  neuen
Feuerwehrgerätehaus
Am Samstag steigt die Glühweinparty der Löschgruppe Rünthe
erstmalig am neuen Feuerwehrgerätehaus. Nach dem die allseits
beliebte  Veranstaltung  zweimal  wegen  den  Neubau  des
Feuerwehrgerätehaused am Übergangsquartier stattfinden musste,
kehrt sie zur Martin-Luther-Straße zurück.
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Die  Rünther  Brandschützer  werden  ab
Freitag  damit  anfangen  das  Umfeld  des
Gerätehauses  in  eine  vorweihnachtliche
Stimmung zu versetzen, damit am Samstag
ab 19.00 Uhr der Glühwein in gemütlicher
Atmosphäre fließen kann. Am Konzept wird
sich auch in den neuen Gefilden nichts
ändern. Neben Glühwein und Kakao gibt es
natürlich auch Kaltgetränke, Crêpes  und
Leckereien vom Grill.

Für den guten Ton sorgt auch in diesem Jahr wieder das Team
von MS Musik aus Werne.
Damit die Veranstaltung auch in diesem Jahr gelingt sind die
knapp 40 Feuerwehrleute seit Wochen mit den Planungen und
Ausführungen  beschäftigt.  Die  Löschgruppe  freut  sich,  wenn
sich  am  Samstag  die  Bürger  des  Ortsteil  und  Freunde  und
Bekannte aus nah und fern treffen.

Metalfest  im  Jugendzentrum
Yellowstone
Ganz im Zeichen des Death Metal steht der Konzertabend am
kommenden Freitag, 25. November im JZ Yellowstone.
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Symetric Organ. Foto: P.K. Akoto.

Zu Gast sind Symmetric Organ. Die vier Musiker aus Dortmund
spielen Grind Death Metal. Im Sound stecken Elemente von US
Brutal Death, Grindcore und Old School Death Metal. Wer Misery
Index, Monstrosity, oder Dying Fetus zu schätzen weiß, der
wird  auch  mit  Symmetric  Organ  mögen.  Immortal  Scorn  aus
Castrop-Rauxel  haben  sich  als  Support  von  Szenegrößen  wie
Pungent Stench oder Belphegor einen Namen machen können. Das
Quartett  legt  Wert  auf  kraftvolle  Grooves.  Das  Publikum
bekommt vor allem schweren Midtempo-Death Metal geboten. Fans
von Jungle Rot, Six Feet Under und Obituary kommen auf ihre
Kosten.  Melodic  Death  Metal  moderner  Prägung  haben  sich
Impressure aus Hamm auf die Fahnen geschrieben. Eingängige
Hooks  treffen  auf  melodische  Gitarrenläufe  und  Soli  sowie
stets treibende Drums. Wer etwas mit Armon Armath, In Flames
und The Haunted anfangen kann, wird mit Impressure sicher Spaß
haben. Bei dem Death Metal Duo Cygnium ist der Titel Programm.
Ihr  Sound  ist  kompromisslos,  rasend  schnell  und  streift
bisweilen die Grenzen zum Goregrind. Freunde von Virulency
oder Brodequin werden bestens bedient.

Der Einlass zu der Veranstaltung ist um 19.00 Uhr. Die Show
beginnt um 20.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 5.-€.
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Weitere  Informationen  zu  der  Veranstaltung  unter:
www.soundclub-bergkamen.de  und
www.facebook.com/soundclub.yellowstone

 

 

Foto: P.K. Akoto. Zur Verfügung  freigegeben.

 

DRK ehrt Jubilare und dankt
den  35  Aktiven  für  ihren
ehrenamtlichen  Einsatz  von
15.000 Stunden in 2015
Die  Ehrung  langjähriger  Mitglieder  war  ein  wichtiger
Tagesordnungspunkt  der  Jahreshauptversammlung  des  DRK-Ortsvereins
Bergkamen am Sonntagabend.
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Die Jubilare des Bergkamener DRK.

Vorsitzender Andreas Kray zeichnete Victoria Baues und Monika Kilian
für ihre 10-jährige Mitgliedschaft aus. Marianne Gajewski, Bernd Hein
und  Eliese  Kreß  sind  seit  15  Jahren  dabei.  Auf  eine  25-jährige
Mitgliedschaft können Harry May und Marianne Regelski zurückblicken.
Auf  30  Jahr  kommt  inzwischen  Ingrid  Münnich,  auf  35  Jahre  Klaus
Franke, auf 40 Jahre Reinhard Regelski, ab 50 Jahre Leo Blechinger und
auf sogar 55 Jahre Horst Weinreich. Für ihren unermüdlichen Einsatz in
all diesen Jahren bedanke sich auch Bürgermeister Roland Schäfer, der
Landtagsabgeordnete Rüdiger Wie, CDU-Fraktionschef Thomas Heinzel und
Ortsvorsteher Franz Herdring bei den Jubilaren.

Sie haben zusammen mit den freien Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
rd.  15.000  Stunden  in  Bergkamen  gearbeitet.  „Umgerechnet  bedeutet
dies, dass jeder der o. g. Kameradinnen und Kameraden über 350 Stunden
seiner Freizeit für das Allgemeinwohl der Bergkamener Bürgerinnen und
Bürger zur Verfügung gestellt hat“, erklärte Andreas Kray in seinem
Jahresbericht für 2015. Schwerpunkte dieser Arbeit seien gewesen: der
Blutspendedienst, die Ausbildung der Bevölkerung in Erste Hilfe und
Gesundheitsschutz, Sozialarbeit insbesondere für Kinder, Jugendliche
und  Senioren,  die  Gesundheitsförderung  und  Sanitätsdienste  bei
Veranstaltungen.
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Etwas bedauerlich findet Kray, dass die Zahl der Fördermitglieder
weiter sinkt. „Aber Sorgen um die Finanzen müssen wir uns als DRK
Ortsverein  Bergkamen  e.V.  nicht  machen“,  betonte  der  Vorsitzende.
Trotz wirbt das Bergkamener DRK weiterhin um die Unterstützer. Eine
ganz andere Zukunftsaufgabe wird es sein, einen neuen Standort für die
DRK-Unterkunft zu finden. Bekanntlich soll das Hallenbad in Bergkamen-
Mit  samt  Nebengebäude  nach  der  Eröffnung  des  neuen  Kombibads  in
Weddinghofen abgerissen. Kray: „Ich würde das aber auch positiv sehen
wollen. Ist das Heim mit den Kosten doch ein nicht unerheblicher
Aufwand für unseren Verein. Vielleicht kommen wir so zu einer etwas
kleineren und damit kostengünstigeren ,Heimat‘.“

Der  besondere  Dank  aller  galt  noch  einmal  den
Flüchtlingshelfern.
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Vier Goldmedaillen für Marco
Steube  von  den  TuRa-
Wasserfreunden in Bremen

Sieben Schwimmerinnen und acht Schwimmer der Wasserfreunde
TuRa Bergkamen nahmen sehr erfolgreich am 22. Internationale
HEAD Schwimmfestival der SG Aumund-Vegesack in Bremen teil.
Gemeinsam erschwammen sie sich bei diesem stark besetzen
Wettkampf 23 Medaillen uns 29 persönliche Bestzeiten.

Marco Steube (Jg.2003) war mit vier Goldmedaillen über 50m
Brust, 50,100 und 200m Schmetterling und Bronze über 100m
Freistil mit Abstand der erfolgreichste TuRaner.

Felix Wieczorek (Jg.2002) bekam Gold über 100m Schmetterling
und Silber über 200m Rücken; Lisa Weber (Jg.2002) Silber über
50m Brust und 200m Schmetterling zudem Bronze über 100 und
200m Brust; Lisa Marie Kardatzki (Jg.2001) Silber über 100 und
200m Brust; Saskia Nicolei (Jg.2003) Silber über 200m Brust
zudem Bronze über 50 und 100m Brust; Maximilian Weiß (Jg.2002)
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Silber über 200m Freistil und Bronze über 100m Schmetterling;
Ann-Kathrin Teeke (Jg.2000) Bronze über 50 und 200 Rücken;
Kevin-Noah Kaminski (Jg.2003) Bronze über 50m Rücken; Victoria
Reimann (Jg.2004) Bronze über 200m Brust und Yannick Wallny
(Jg.2000) Bronze über 100m Brust.

Maximilian Weiß und Felix Wieczorek erreichten zudem noch das
Juniorfinale über 100m Freistil.

Das erfolgreiche Team wurde mit vielen persönlichen Bestzeiten
komplettiert von Lara Boden, Felix Christian Kneifel, Moritz
Kneifel, Tan Hieu Mach und Jana Vonhoff.

Am Samstagmorgen war schon um 6.00 Uhr Treffen am Hallenbad.
Nachdem die Fahrzeuge gepackt waren starteten die Schwimmer,
Trainer Tobias Jütte in Begleitung der Väter Karsten Kaminski
und Jörg Steube in Richtung Bremen. Im Hotel angekommen, blieb
nur wenig Zeit, die Zimmer zu beziehen, denn um 10.30 Uhr
mussten  sie  schon  im  Schwimmbad  sein.  Nach  dem  ersten
Wettkampfabschnitt hatten die Schwimmer etwas Zeit für sich,
bevor sie sich dann zum gemeinsamen Abendessen trafen. Bei
leckeren Tapas hatten alle viel Spaß. Für die Begleiter der
Schwimmer  fand,  wie  in  jedem  Jahr,  ein  Gemeinschaftsabend
statt, bei dem alle gemeinsam den Tag ausklingen ließen. Nach
nicht ganz so viel Schlaf ging dann am Sonntag, nach einem
ausgiebigen Frühstück, der Wettkampf weiter. Umso zufriedener
war Trainer Tobias Jütte mit den Leistungen seiner Schwimmer.

Kaminbrand  beendet  Fußball-
Fernsehabend  für  Feuerwehr
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und Hausbewohner
Ein Kaminbrand in einem Haus an der Heinrich-Imig-Straße beendete am
Samstagabend kurz nach 19 Uhr das Fernseh-Vergnügen für die Bewohner,
aber  auch  für  die  Feuerwehrleute  der  Löschgruppe  Oberaden.  Sie
verfolgten gebannt die Übertragung des Bundesliga-Spitzenspiels des
BVB gegen die Bayern, als Nachbarn, bzw. Passanten sagen, wie aus
einem der Schornsteine Flammen schlugen und Funken sprühten.

Für die 16 Feuerwehrleute stand am Samstagnachmittag Hydrantenpflege
auf dem Dienstplan. Danach sahen sie sich gemeinsam das Fußballspiel
im Gerätehaus an, als gegen 19.07 Uhr sie zum Einsatz zur Heinrich-
Imig-Straße gerufen wurden.
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Bereits  bei  der  Anfahrt  sahen  sie
die Flammen und die Funken. Im Haus
beförderten  sie  zunächst  das
Brenngut  aus  zwei  Feuerstellen  im
Erdgeschoss und im 1. Obergeschoss.
Anschließend  fegten  sie  den  Kamin
gründlich  unter  Einsatz  ihres
Teleskopmastes.  Sicherheitshalb
suchten sie im Gebäude und auf dem

Dach mit einer Wärmebildkamera nach möglichen Glutnestern. Dafür hatte
allerdings der Kaminbrand nicht lange genug gedauert. Zu guter Letzt
begutachtete der Bezirksschornsteinfegermeister den Schaden. Er legte
die beiden Feuerstellen vorläufig still.

Dieser Einsatz dauerte rund 90 Minuten. Da hatte Schirri Tobias Tieler
die Begegnung längst abgepfiffen. Einziger Trost für alle Beteiligten:
Das alles entscheidende 1:0 durch Aubameyang in der 11. Minuten haben
sie auf dem Bildschirm miterleben können.

Europäische  Woche  der
Abfallvermeidung: GWA verlost
praktische  Mehrwegbecher  für
den Coffee to go
Coffee to go liegt im Trend. Immer mehr Deutsche genießen
unterwegs Kaffe, Cappuccino, Tee oder andere Heißgetränke. Die
meisten dieser Getränke werden in Einwegbechern konsumiert –
so entsteht leider auch eine Menge Abfall. Jedes Jahr landen
allein in Deutschland ca. 3 Milliarden dieser Becher in den
öffentlichen  Papierkörben,  manche  sogar  auf  der  Straße.
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Insgesamt  werden  40.000  Tonnen  Abfall  jährlich  nur  durch
Coffee to go-Becher produziert (lt. Deutsche Umwelthilfe).

GWA-Abfallberaterin  Dorothee  Weber  mit  den  zur  Verlosung
stehenden Coffee-to-go-Bechern

In der Europäischen Woche der Abfallvermeidung vom 19.-27.
November   verlost  die  GWA-  Abfallberatung  insgesamt  20
hochwertige  Coffee  to  go-Mehrwegbecher.  Diese  sollen  auch
unterwegs  für  den  abfallarmen  Kaffegenuss  sorgen.  Es  gibt
bereits einige Kaffehäuser und Bäckereien, die einen Service
zur Wiederbefüllung der mitgebrachten Becher anbieten. Hier
gilt es, einfach mal beim Personal nach der Möglichkeit zu
fragen.

Bürger aus dem Kreis Unna, die gerne einen solchen Becher
gewinnen möchten, können sich bis zum 30.11.2016 entweder per
Postkarte  oder  per  E-Mail  bei  der  Abfallberatung  melden.
Angegeben werden sollte der Name, die vollständige Anschrift
und eine Telefonnummer, sowie das Kennwort: Abfallvermeidung.

Einsendungen per Postkarte bitte an folgende Anschrift:

GWA  –  Kreis  Unna
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mbH                                                           
                                                              
    Abfallberatung

Friedrich-Ebert-Str. 59

59425 Unna

Oder per E-Mail an:

abfallberatung@gwa-online.de

Unter allen Einsendungen werden die 20 Gewinner ausgelost und
schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

Hintergrund:

Die Europäische Woche der Abfallvermeidung (EWAV) ist Europas
größte Kommunikationskampagne für Abfallvermeidung. Tausende
öffentliche  Aktionen  zeigen  dann  bereits  zum  siebten  Mal
europaweit  Alternativen  zur  Wegwerfgesellschaft  und
Ressourcenverschwendung  auf.

„Wir  unterstützen  die  Kampagne,  um  für  einen  nachhaltigen
Umgang mit Produkten zu werben. Abfallvermeidung fängt oft im
Kleinen an. Mehrwegbecher für den Coffee to go zu nutzen ist
ein  guter  Beitrag  zum  Umweltschutz“  so  GWA-Abfallberaterin
Dorothee Weber.

Mehr  Infos  zur  Europäischen  Woche  der  Abfallmeidung  und
weitere Aktionsbeispiele gibt es

unter www.wochederabfallvermeidung.de

http://www.wochederabfallvermeidung.de/fileadmin/bilder/ewav/www.wochederabfallvermeidung.de


Verdiente  Feuerwehrmänner  in
die  Ehrenabteilung
verabschiedet
Zu ihrem traditionellen  Jahresabschlusstreffen hatte am Freitagabend
die  Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen ihre Ehrenabteilung in das
Gerätehaus Heil eingeladen.

Bevor es zum gemütlichen Teil überging, galt es die Neuen  in
der Rund zu begrüßen. Sie haben die Altersgrenze erreicht und
verabschieden sich gleichzeitig aus dem aktiven Dienst. Ihnen
allen  sagten  Bürgermeister  Roland  Schäfer,  die  fürs
Feuerwehrwesen  zuständige  Beigeordnete  Christine  Busch  und
natürlich  auch  die  Wehrführung  Dank  für  ihren  jahrelangen
ehrenamtlichen Einsatz.

Aufgenommen wurden in die Ehrenabteilung: Brandinspektor Ralf Abraham (LG
Mitte), Brandinspektor Bruno Dolch (LG Heil), Unterbrandmeister Karl-Jörg
Hünerbein  (LG  Mitte),  Hauptfeuerwehrmann  Ekkehard  Kilp  (LG  Mitte),
Stadtbrandinspektor Wolfgang Lantin (LG Heil), Brandinspektor Hermann
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Noeske  (LG  Mitte),  Unterbrandmeister  Jürgen  Röder  (LG  Mitte),
Unterbrandmeister  Volker  Seidel  (LG  Mitte),  Unterbrandmeister  Paul
Steinbeck (LG Rünthe) und Hauptfeuerwehrmann Dirk Tebbe (LG Mitte).

 

Tag  des  Vorlesens:  Roland
Schäfer begeistert Kinder in
der  Stadtbibliothek  mit
Kurzgeschichten
Bürgermeister  Roland  besuchte  am  Freitagnachmittag  die
Bergkamener  Stadtbibliothek.  Er  kam  aber  nicht  als
Verwaltungschef,  sondern  als  Vorleser  kleiner  spannender
Kurzgeschichten für Kinder.
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Roland  Schäfer  liest  in  der  Stadtbibliothek  den  Kindern
spannende Kurzgeschichten vor.

Überall im Land waren Schulen, Kindergärten oder eben auch
Büchereien  am  18.  November  das  Ziel  von  bekannten
Persönlichkeiten. Sie wollten den Kindern zeigen, dass die
Geschichten in Büchern mindestens ebenso interessant sind wie
die  bei  ihnen  beliebte  Unterhaltungs-  und  Spielelektronik.
Verbunden war damit die Aufforderung an Eltern, Großeltern,
Tanten und Onkeln, ihren Kindern, Enkeln, Nichten und Neffen
öfters aus guten Kinderbüchern vorzulesen. Das fördert die
Phantasie der Kleinen und regt sie dazu an, später, wenn sie
selbst lesen können, ein Buch in die Hand zu nehmen.

Gute Literatur, ob für Kinder oder Erwachsene, gibt es in der
Bergkamener  Stadtbibliothek  in  großer  Auswahl.  Sie
auszuleihen, ist übrigens wesentlich preisgünstiger, als man
so denkt.
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Der  Bereich  der  Kinderbibliothek  war  am  Freitag  so  gut
besucht, dass sogar Regale verrückt und Stühle herangeschafft
werden mussten, damit alle der Lesung lauschen konnten. Es
hatten  sich  nicht  nur  KITA-Kinder  der  „Villa  Kunterbunt“
aufgemacht – so dass wir über 30 Kinder mit Begleitung zählen
konnten. Der Förderkreis der Stadtbibliothek Bergkamen e. V.
freut sich, wenn solche Aktionen so gut angenommen werden.

 

 

Zum letzten Mal Kunstnachten:
Verkauf  von  Weihnachtsbaum-
Loskugeln  zur  Rettung  einer
Kampmann-Plastik
Am Samstag, 26. November, um 15:00 Uhr wird das letzte Mal die
Veranstaltung „Kunstnachten“ der Kunstwerkstatt sohle 1 in der
Ökologiestation des Kreises Unna in Heil eröffnet werden. Zur
Eröffnung wird Linda Vitriol die Besucher mit ihren Liedern
zur Gitarre begrüßen.
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Diese Weihnachtsbaumkugeln enthalten Zetteln mit Nummern, mit
denen man schöne Kunstwerke „gewinnen“ kann.

Die Besucher haben von 15:00 bis 18:00 Uhr am Samstag, 26.
November,  und  von  11:00  bis  17:00  am  Sonntag,  27.
November, die Gelegenheit, neue Werke der anwesenden Künstler
zu betrachten, nette Gespräche zu führen oder sich in der
Cafeteria verwöhnen zu lassen.

Am Sonntag wird zudem um 11:30 und um 15:00 Uhr Dieter Treeck
mit  humorvollen  Lesungen  die  Zuhörer  auf  die  Adventszeit
einstimmen.

Als Gast ist in diesem Jahr Renate Wollenberg dabei. Sie ist
die Tochter des inzwischen verstorbenen Gründungsmitglieds der
Kunstwerkstatt: Rüdiger Wollenberg. Ein Teil seiner Arbeiten
wird gezeigt und kann natürlich auch käuflich erworben werden
– wie auch die Kunstwerke der anderen ausstellenden Künstler.
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Und an beiden Tagen will der Baum geplündert werden!

Bei  dieser  „Abschiedsveranstaltung“  wird  noch  einmal  der
spartanische  Holzweihnachtsbaum  von  Erwin  Piepenbrink   im
Mittelpunkt stehen. Allerdings bleibt der Schmuck nicht auf
eine Lichtergirlande beschränkt, er wird vielmehr auch mit
weihnachtlichen Kugeln (Bild) behängt werden, die allerdings
versteckt  auch  eine  Zahl  beinhalten.  Diese  Zahl  ist  ein
Gewinnlos, das je nach finanziellem Einsatz (5,- oder 10,- €)
beim  Kauf  einer  der  Kugeln  einem  größeren  oder  kleineren
Kunstwerk  oder  Kunsterlebnis  zugeordnet  ist.  Die  Einnahmen
werden in diesem Jahr jedoch nicht einer sozialen Einrichtung
zugeführt. Sie sollen Kunst retten und dienen als Grundstock
für  die  Finanzierung  der  Restaurierung  einer  der  maroden
Kampmann-Skulpturen im Stadtgebiet Bergkamens.

So kann jeder, der nicht über die Mittel verfügt, eine ganze
Skulptur zu retten, mit kleinem Geld dazu beitragen, dass dies
gelingt. Und wer daran weniger Interesse hat, der kann sich
zumindest über ein kleines kunstnahes Souvenir von den letzten
Kunstnachten freuen.

Woche  des  Respekts:
Landtagsabgeordneter  und
Bürgermeister  sagen  der
Feuerwehr Danke
Um die gegenseitige Achtung und den respektvollen Umgang miteinander zu
fördern, veranstaltet die nordrhein-westfälische Landesregierung vom 14.
bis 18. November 2016 eine „Woche des Respekts“.

https://bergkamen-infoblog.de/woche-des-respekts-landtagsabgeordneter-und-buergermeister-sagen-der-feuerwehr-danke/
https://bergkamen-infoblog.de/woche-des-respekts-landtagsabgeordneter-und-buergermeister-sagen-der-feuerwehr-danke/
https://bergkamen-infoblog.de/woche-des-respekts-landtagsabgeordneter-und-buergermeister-sagen-der-feuerwehr-danke/
https://bergkamen-infoblog.de/woche-des-respekts-landtagsabgeordneter-und-buergermeister-sagen-der-feuerwehr-danke/


Gespräch  in  Feuerwehrgerätehaus  Rünthe  (v.l.):  Christine
Busch,  Dietmar  Luft,  Volker  Carnetzki  von  der  Löschgruppe
Rünthe, Rüdiger Weiß, Roland Schäfer und Ralf Klute.

Zum  Abschluss  der  Woche  besuchte  am  Freitag  der  Landtagsabgeordnete
Rüdiger Weiß die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen, um Dank zu
sagen. Etwa 220 Männer und Frauen gehören ihr zurzeit an und schützen mit
ihrem Einsatz das Leben, die Gesundheit und das Eigentum ihrer Mitbürger.
 Hier wollte Rüdiger Weiß Dank für ihr ihr ehrenamtliches Engagement
sagen. Begleitet wurde er von Bürgermeister Roland, und der für die
Feuerwehr  zuständige  Dezernentin  und  Beigeordneten  Christine  Busch
Vertreten wird die Freiwillige Feuerwehr Bergkamen von dem Wehrführer
Dietmar Luft, sowie seinem Stellvertreter Ralf Klute.

Vor  Ort  wollte  sich  der  Landtagsabgeordnete  zusammen  mit  dem
Bürgermeister und der zuständigen Dezernentin ein Bild von den aktuellen
Problemen  der  Ehrenamtlichen  verschaffen.  Zu  den  Themen  des
Informationsgesprächs  gehörten  unter  anderem:  Freistellung  von  der
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Arbeit, Ausstattung der Feuerwehr vor Ort und die Nachwuchsarbeit.


